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Sicherheit im Abonnement
WIK-Leser kennen alle relevanten Informationen

WIK liefert 6 Mal im Jahr aktuelle Informationen  
und Basiswissen zum Thema Sicherheit. Sie wird seit 
über 25 Jahren von einer unabhängigen und hoch- 
qualifizierten Fachredaktion zusammengestellt.
Unsere Redakteure bereiten in jeder Ausgabe für Sie 
wichtiges Know-how auf, führen Interviews mit rele-
vanten Vertretern der Branche, geben Hinweise zu Risi-
ken, machen Lösungsvorschläge und zeigen praxisnahe 
Strategien und Anwendungsbeispiele. Dazu erhalten Sie 
regelmäßig: Einkaufsführer für den Sicherheitsverant-
wortlichen, Produktneuheiten, einen Branchenüberblick 
und Informationen aus den Sicherheitsverbänden.

-Leser erfahren mehr:

■	 Aktuelle Beurteilung der Sicherheitslage

■	 Sicherheitstechnik: Ideen und Produkte

■	 Lösungen für den Unternehmensschutz

■	 Infos über und für Sicherheitsdienstleister

■	 Praxis und Anwenderbeispiele

■	 Checklisten, Marktübersichten

■	 ASW - Informationen

Web:	 www.wik.info
E-Mail:	 vertrieb@secumedia.de
Fax:	 +49 6725 5994
Sie haben Fragen? Ihr telefonischer Ansprechpartner im 
SecuMedia Verlag: Veronika Strauß, Tel. +49 6725 9304-0

Abonnement-Bestellung

Unterschrift

Rechnung und Lieferung an

Telefon Durchwahl

SecuMedia Verlags-GmbH
Abonnenten-Service
Postfach 1234
55205 Ingelheim

Per Fax oder per Post im Fensterumschlag an:

Fax an +49 6725 5994

Abonnenten werden zusätzlich zu den 6 regulären Ausgaben mit 
Sonderheften zu Spezial-Themen informiert. Diese sind im Abonne-
mentspreis inbegriffen. Außerdem sind sie berechtigt auf das Archiv 
der Zeitschriften WIK und SicherheitsMarkt unter www.wik.info sowie 
www.sicherheits-markt.info zuzugreifen. Im Abopreis enthalten ist ein 
wöchentlich erscheinender Newsletter mit vielen Tipps und News aus 
der Sicherheitsbranche.
Als Abonnent der WIK erhalte ich gratis den SecuPedia Newsletter. 

Bitte senden an E-Mail:

Ich abonniere die Zeitschrift WIK ab Nr. __________

Als Dankeschön erhalte ich das erste Heft gratis.
Das Abonnement enthält ein Passwort zur Nutzung des Abo-Bereichs auf 
www.wik.info und www.sicherheits-markt.info mit allen aktuellen Beiträgen 
und dem Heft-Archiv sowie Bezug des SecuPedia Newsletters.

Jahresbezugspreis (6 Ausgaben) e 108,00 inkl. MwSt. und Versandkosten 
(Schweiz SFr 205,50 / restl. Ausland e 129,80).

Der Jahresbezugspreis wird jeweils für ein Jahr im Voraus berechnet. Ich kann das Abonnement 
bis 14 Tage nach Erhalt des ersten Exemplars widerrufen. Eine Kündigung des Abos ist dennoch 
jederzeit zur nächsten nicht gelieferten Ausgabe möglich. Überbezahlte Abogebühren werden 
rückerstattet. Ich bin einverstanden, dass die Deutsche Post AG eine eventuell geänderte 
Anschrift weitergibt.
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Adomat, Falko 6/2011, 58
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Schultheis, Jörg Spec.RZ−Sicherh./2011, 22
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Sepp, Anke Spec. Perimeter Protect./2011, 8
Siepelmeyer, Martina 2/2011, 64
Sigesmund, Michael 6/2011, 28
Spangardt, Georg 6/2011, 67
Stephani, Stephan 4/2011, 70
Stoica, Christoph Spec. Cloud/2011, 47

Teschner, Dr. Michael Spec. Mobile Sec./2011, 45
Thalmeier, Werner 1/2011, 10
Tölle, Jens 5/2011, 30

Ungeheuer, Uwe 3/2011, 57
Unger, Wolfgang 6/2011, 60

Veeneman, Remco 1/2011, 68
Vogelfänger, MichaelJ. Spec. Perimeter Protect./2011, 20
vonFaber, Prof. Eberhard Spec. Cloud/2011, 40

Wagner, Heike 2/2011, 54
Wang, Dr.−Ing. Mingyi 2/2011, 66
Wargenau, Torsten Spec. Perimeter Protect./2011, 14
Wehle, Jörn 5/2011, 70
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Weiss, Andreas Spec. Cloud/2011, 16
Wiebe, Patrick 3/2011, 60
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Witzgall, Rainer Spec. Mobile Sec./2011, 18

Zander, Harald 5/2011, 53

Bedrohlich: Zu hohe Personendichten und Wettergefahren
SicherheitskonzeptefürVeranstaltungengibtesnichtvonder
Stange, abervieleErfahrungen, diebei derSicherheitsplanung
helfen. WIKhateinige MonatenachdemUnglückbei derLove
Paradenachgefragt, woraufes wirklichankommt. 1/2011, 14

Einsatzillegaler Waffen
Inder öffentlichen Diskussion wird oft verdrängt, dass nicht
der nachlässige Sportschütze, sondernKriminelle undderen
illegalenWaffendieInnereSicherheitgefährden. 1/2011, 17

Whistleblower und dieJustiz
Viele Compliance-Verstöße würdenohne Whistleblower un-
entdeckt bleiben. Hinweisgeber-Systeme für die Wirtschaft
sind daher erwünscht. Anders ist es, wenn die Hinweise an
Strafverfolger, WikiLeaks oder Medien weitergeleitet werden.
Danndrohenarbeits- undstrafrechtlicheFolgen. 2/2011, 18

Sicherer Hafen
Nicht nurimLuftverkehr, auchinder„Seeschifffahrt“ wurden
VorkehrungengegenTerroristengetroffen. DerHärtetest„Ter-
rorangriff“ blieb demHamburger Hafenbisher erspart, doch
bei der „normalen“ Kriminalität haben die Maßnahmen
längstihreWirksamkeitbestätigt. 2/2011, 21

Sicher entkommen –aber wie?
Tunesien, Ägypten, LibyenundJapan–für die Reise- undKri-
senmanager ininternational tätigen Unternehmen war das
erste Quartal 2011 eine permanente Herausforderung. Jede
KrisestellteandereAnforderungen, umExpatriates, Reisende
und MitarbeitervonPartnernausder Gefahrenzonezuholen.

2/2011, 24

PKS 2010: Wieder weniger Fälle
I msechstenJahrinFolge gingdie polizeilichregistrierte Kri-
minalitätin Deutschlandzurück–auf denniedrigstenStand
seit der Wiedervereinigung. Die wichtigstenZahlenundFak-
ten. 3/2011, 6

Mindestlohn-Auswirkungen
ArbeitnehmerfreizügigkeitinEuropaundallgemeinverbindli-
cher Mindestlohn – beides wird den Markt der Sicherheits-
dienstleistung beeinflussen. Doch Furcht vor einer zu er-
wartenden Arbeitnehmerimmigration wäre unbegründet.

3/2011, 10

Profiling auf Flughäfen
HilfteineVorauswahlbei derPersonenprüfungdenSchutzvor
Terroristenzuerhöhen–oderist sie wirkungslos undzudem
diskriminierend? Argumente haben beide, Befürworter und
Gegner. Wirhabensiezusammengetragen. 3/2011, 14

FIFA-WMder Frauen
Nicht nurdieStadiensindkleinerals bei denMännern–auch
die Sicherheitsprobleme. EinSicherheitsexperteskizziert die
getroffenen Maßnahmen und die Herausforderungen des

Erste Ergebnisse
Die Wirtschaft erwartet zunehmende Sicherheitsgefährdun-
gen–diesist einederzentralenAussagender10. WIK-Sicher-
heits-Enquête, an der über 250 Sicherheitsexperten teilge-
nommenhaben. 1/2011, 12

Größte Sorge: IT-Gefahren
IT-Kriminalitätunddie meist mitsolchenDeliktenverbunde-
ne Gefährdungder betrieblichenInformations- undKommu-
nikationstechnikstehenauchbei denExpertenaus der„klas-
sischen“Securityganzoben. 2/2011, 12

Gute Notenfür Dienstleister
DieüberwiegendeZahl der Kundenist mit denvonihnenbe-
auftragtenDienstleisternzufrieden. Spec. Sdl/2011, 3

Vielfalt bei den Aufgaben
Auch bei den Aufgabenbereichen der betrieblichen Sicher-
heitsmanager haben wir intensiv nachgefragt. Ein Ergebnis:
KaumeinArbeitsplatz ähnelt demanderen. Umso wichtiger
istdieFortbildungimBeruf. 3/2011, 76

Zur Lage

Themen und Beiträge

WIK-Sicherheits-Enquête 2010/11
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Bedrohlich: Zu hohe Personendichten und Wettergefahren
SicherheitskonzeptefürVeranstaltungengibtes nichtvonder
Stange, abervieleErfahrungen, diebei derSicherheitsplanung
helfen. WIK hat nachgefragt, worauf es wirklich ankommt.

1/2011, 14

Verschlüsselt über Grenzen
Gerade bei Mobilgerätensollten die Daten durch Hardware-
Verschlüsselung gesichert werden. Dochist das imAusland
überhaupt erlaubt? WIKsprach darüber mit einemJuristen.

1/2011, 19

Was kommt nach demFarbrauch?
Ab Juli 2013 ist der Einsatz von Farbrauchsystemen beim
Schutz von Geldtransporten untersagt. Doch eine kosten-
günstigeErsatzlösungmitvergleichbarerPräventionswirkung
zeichnetsichbishernichtab. 1/2011, 23

Datenrettung–gar nicht so einfach
Festplatten-Crash, Brand, Wasserschaden–wenneskeineak-
tuellen Sicherheitskopien gibt, muss ein Datenretter einge-
setzt werden. Doch wie findet ein Unternehmen einen ver-
trauenswürdigenProfi? 1/2011, 26

Peri meterüberwachung
Wenn Mauer oder Zaun nicht ausreichen, wenn überwacht
werden muss, ob deren Präventionswirkung genügt, dann
kommt es auf die Detektionssicherheit der Überwachungs-
technikan. Allerdingsist nichtjedefürjedes Areal geeignet.

1/2011, 45

Sicher entkommen –aber wie?
Tunesien, Ägypten, LibyenundJapan–für die Reise- undKri-
senmanager ininternational tätigen Unternehmen war das
erste Quartal 2011 eine permanente Herausforderung. Jede
Krise stellte ander Anforderungen umExpatriates, Reisende
und MitarbeitervonPartnernausder Gefahrenzonezuholen.

2/2011, 24

Gelegenheit macht Diebe
Plötzlichentdeckenlangjährige, bisherzuverlässige Mitarbei-
ter eine kriminelle Ader. Wieso? Bei der DIIR-Anti-Fraud-Ma-
nagement-TagungimMärz gabein Wirtschaftsstraftäter Ein-
blickein modi operandi, Motivlage undVerschleierungstakti-
ken. 2/2011, 28

Neue Kontrollkonzeptefür Flughäfen
Warumerst bei definierten Kontrollstellen nachSprengstoff
suchen? „Gate of Trust“, ein neues Sicherheitskonzept, setzt
schon „unterwegs“ an. Angestrebtes Ergebnis: Mehr Sicher-
heitundwenigerZeitverlust. 2/2011, 54

Profiling auf Flughäfen
HilfteineVorauswahlbei derPersonenprüfungdenSchutzvor
Terroristenzuerhöhen–oderist sie wirkungslos undzudem
diskriminierend? Argumente haben beide, Befürworter und

diesjährigen Sommer-Events für die Sicherheitsbehörden.
3/2011, 19

Vernachlässigter Know-how-Schutz
Spionage und Ausspähungstehenbei denSicherheitsexper-
teninder Wirtschaft, wiedie WIK-Sicherheits-Enquêtezeigte,
weit obenauf der Gefährdungsliste. Dochsieht das auchder
Verfassungsschutzso? 3/2011, 22

Ein Jahr Stuxnet
Das iranische Atomprogrammwurde gezielt beeinträchtigt,
trifft derclevere Wurmnunauchdie harmloseInfrastruktur?
Ein Malware-Experte beantwortet die wichtigsten Fragen.

3/2011, 25

Gefahr durch den Schwarm
Seit kurzembieten die großen Social Networks das Feature
der automatischen Gesichtserkennung an. Das ist daten-
schutzrechtlichumstritten, dochdas eigentlichkritische Ele-
mentist, MillionenvonUsernaneinerPersonenidentifikation
mitwirkenzulassen. 4/2011, 14

UVVen auf demPrüfstand
I mZuge der DeregulierungimArbeitsschutz sollenviele Un-
fallverhütungsvorschriften wegfallen. Zumindest die UVV
„Kassen“ unddieUVV„Wach- undSicherheitsdienste“ wollen
die Berufsgenossenschaftenaber möglichst beibehalten. Der
Sachstand. 4/2011, 28

Frachtdiebstahl mindern
Mitaufeinanderabgestimmter OrganisationundSicherheits-
technikgelingt es, die Ladungsdiebstähle zureduzieren, be-
stätigen Experten vonTAPAEMEAund der Basler Versiche-
rung. Dochnochfahrenviel zuvieleSpeditionenohneSicher-
heitskonzept. 5/2011, 14

Wissenschaftsspionage
Freiheit der Wissenschaft undInformationsschutz – an den
Hochschulenist es schwer, dierichtige Balance herzustellen.
Experten meinen, dass eine höhere Awarenessfür Spionage-
gefahrendringenderforderlichwäre. 5/2011, 22

Ski mming-Abwehr steht
Die Angriffszahlengehenzurück, die Schädenauch. Die Ab-
wehrmaßnahmen gegen die Skimmer-Banden scheinen er-
folgreichzusein. DieaktuelleLage. 6/2011, 14

Chancenlos gegen den Mob?
Es hat Tage gedauert, bis die britischenSicherheitskräfte die
diesjährigenSommerunruheninGroßbritannienindenGriff
bekamen und Plünderungen unterbinden konnten. Unter-
nehmen warendenRandalierernschutzlos ausgeliefert. Und
wirkungsvolleKonzeptefehlennochimmer. 6/2011, 16

Unternehmensschutz
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Gegner. Wirhabensiezusammengetragen. 3/2011, 14

Vernachlässigter Know-how-Schutz
Spionage und Ausspähungstehenbei denSicherheitsexper-
teninder Wirtschaft, wiedie WIK-Sicherheits-Enquêtezeigte,
weit obenauf der Gefährdungsliste. Dochsieht das auchder
Verfassungsschutzso? 3/2011, 22

Brandschutz
Die Nutzung von mobilen Applikationen könnte imNotfall
helfen, wertvolle Zeit zur Rettungvon Menschenlebenzuge-
winnen. 3/2011, 60

Zuverlässigkeitsüberprüfungen
Security-Mitarbeiter am Flughafen, Piloten, aber auch der
Zeitschriftenverkäufer amKiosknachdemCheck-insindein
potentielles Sicherheitsrisikoundunterziehensicheiner Zu-
verlässigkeitsüberprüfung (ZÜP) nach § 7 LuftSiG. Was ent-
decktsieundwasnicht? 4/2011, 16

Sofunktioniert Exportkontrolle
Der Handel mit unter Embargo gestellten Ländern und Ge-
schäftskontakte zu„Terroristen“ sind verboten, der Umgang
mit Dual-Use-Güter risikogeneigt. Exportorientierte Techno-
logieanbieter sollten eine durchdachte interne Organisation
vorhalten, umalleFallstrickezuumgehen. 4/2011, 22

Videoüberwachungi mBeschäftigtendatenschutz
Nochist das neue Gesetz nicht verabschiedet, dochesistrat-
sam, bereitsjetztdie wichtigstenRahmenbedingungenfürei-
nerechtskonformeVideoüberwachungzubeachten.

4/2011, 26

Neue Kosten-Nutzen-Bewertungsmethode
Sicherheitsmaßnahmen können erhebliche Auswirkungen
aufandereBereichehaben. ImRahmeneinesForschungsvor-
habens wurdefür den BereichLuftfahrt ein Bewertungsmo-
dell entwickelt, das die gesamten Kosten einer Maßnahme
demmöglichenNutzengegenüberstellt. 4/2011, 19

Mobile Security
Das Diebstahlrisikobei Notebooks, Tablets oderSmartphones
isthoch, FolgewirkungenfürdiebetrieblicheITsindnichtaus-
geschlossen. ExperteJochenKoehlerrätimWIK-Interviewzur
Formulierungeiner Security-PolicyundzuSensibilisierungs-
maßnahmenfürdie Mitarbeiter. 5/2011, 26

Sichere Fernwartung
Für Maschinenbauer undderenKunden, aber auchbei vielen
anderen Anwendungen, ist es unumgänglich, dass Experten
vonaußenauf das Systemzugreifen. Die dabei entstehende
Sicherheitslückekanngeschlossenwerden. 5/2011, 28

Botnetzestoppen
DerLaie wundertsich: Wiekannessein, dassauchRechnerin
eigentlichgut geschützten Unternehmen und BehördenTeil
vonBotnetzen werden? Und wiesosindsiesoschwerzuent-
decken?EinigeAntworten. 5/2011, 30

Feststellanlagen
Künftig darf nicht mehrjeder die Wartung durchführen. Die
neue DIN14677 verlangt vomInstandhalter einen Kompe-
tenznachweis. 1/2011, 53

Einbruchhemmung nicht gleich Ausbruchhemmung
Justiz-Vollzugsanstalten und geschlossene Abteilungen in
KlinikensolltengegenAusbruchgeschütztsein. Normen, wie
die DINVENV1627, und einbruchhemmende Standardpro-
duktehelfendenBetreibernhierkaum, dochspezielleLösun-
gensindselten. 1/2011, 56

Überarbeitete VdS-Richtlinien
Erleichterung bei VdS-Errichtern und -Planern: 2011 stehen
nurvierÜberarbeitungenan. 1/2011, 58

Beratungsangebot
Interflex Datensystemeverspricht: Die Kundenzufriedenheit

Sicherheits markt

Berechtigungsmanagement
Ein Knopfdruck sollte reichen, umbei Ausweisverlust oder
Ausscheiden des Mitarbeiters alle damit verbundenen Be-
rechtigungen zulöschen. Doch bis es soweit ist, sind einige
Hürdenzuüberwinden. 5/2011, 48

Chancenlos gegen den Mob?
Es hat Tage gedauert, bis die britischenSicherheitskräfte die
diesjährigenSommerunruheninGroßbritannienindenGriff
bekamen und Plünderungen unterbinden konnten. Unter-
nehmenwarendenRandalierernschutzlos ausgeliefert. Und
wirkungsvolleKonzeptefehlennochimmer. 6/2011, 16

Gewalt amArbeitsplatz
EineStudieinJobCenternzeigtdiebesonderenGefährdungen
vonArbeitsplätzen mit Kundenverkehr und welche Maßnah-
mengegenÜbergriffehelfenkönnten. 6/2011, 20

Heros-Urteil
Der BGH hat in einemPilotverfahren zulasten des Kunden
entschieden, dass die Veruntreuung der Kundengelder bei
Heros nicht versichert war. Dochbessere Verträge zufinden,
dassei heuteimmernochschwer, sagtExperteArnoSchubach
imWIK-Interview. 6/2011, 23

Selbstrettungwirdzuseltengeübt 6/2011, 28

Der mobile Mitarbeiter
Für Unternehmen und Mitarbeiter hat Mobilität zahlreiche
Vorteile, birgt aber auchneue RisikenundGefahren.

Spec. Mobile Sec./2011, 18

Öffentliche Hotspots
Unternehmengestatten MitarbeiterndenZugriffaufdas Fir-
mennetz meist nurüberverschlüsselndeVPNs. Trotzdement-
stehen Szenarios, die hohe Sicherheitsrisiken darstellen.

Spec. Mobile Sec./2011, 40
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entscheidet – nicht der Produktverkauf. Dochkannein Her-
steller wirklichneutral beraten? WIKhatsichdas Konzepter-
klärenlassen. 1/2011, 68

Feuer- und Rauchschutzabschlüsse
Zur Sicherstellung der erforderlichen Qualität bei Planung,
Einbau, Betrieb und Wartung von Feuerschutzabschlüssen
wurden gesetzliche Bestimmungen und anerkannte Regeln
der Techniksowie Empfehlungen der Versicherer erarbeitet.
Bericht zuObliegenheitenundzurVerantwortungvonBetrei-
bernundErrichtern. 2/2011, 66

Nachgefragt: Mechanische Schließanlagen haben auch
künftigihreBerechtigung 3/2011, 48

Der Sicherheitsmarktin Deutschland
Der Markt für elektronische Sicherheitssystemein Deutsch-
landentwickeltsichkontinuierlich, meldetederFachverband
Sicherheit im ZVEI. Auch für 2011 herrscht Optimismus.

3/2011, 52

Sichere RFI D-Ausweise
Anforderungenfür densicherenEinsatz vonRFID-Technolo-
gienbei MitarbeiterausweisenbeschreibtdieneueTechnische
Richtlinie „TR-03126-5 – Einsatzgebiet Elektronischer Mitar-
beiterausweis“desBSI. 3/2011, 53

Akquisein der Wartung
Bei derVergabevonWartungsdienstleistungenfür Brandmel-
deanlagenhabenregionaltätigeErrichtergegenüberbundes-
weit tätigen, industriellenAnbieternhäufig die schlechteren
Karten. Das mussnichtsein. 3/2011, 55

Bundesdatenschutzgesetz
AuchKleinbetriebesindinder Pflicht, wennsie personenbe-
zogene Daten automatisiert erheben, verarbeiten oder nut-
zen. Selbst wenndies nurfüreigene Geschäftszweckeerfolgt,
gelten bestimmte Voraussetzungen, die einzuhalten sind.

3/2011, 57

Brandschutz
Die Nutzung von mobilen Applikationen könnte imNotfall
helfen, wertvolle Zeit zur Rettungvon Menschenlebenzuge-
winnen. 3/2011, 60

Zugangsschleusenfür den ÖPNV
Die Erfahrungen imAusland mit geschlossenen Systemen
sindgut. Kriminalität undEinnahmeausfälle durchSchwarz-
fahrerei werdenreduziert, dieSicherheiterhöht. Eineaktuelle
VergleichsstudiekommtzueinemklarenVotumfürdenkon-
trolliertenZugangzudenBahnsteigen. 4/2011, 52

Fernwartungvon Rauchwarnmeldern?
MitInspektionund WartungvonRauchwarnmeldernaus der
FerneließensichAufwandund Kosten, etwafür Wohnungs-
baugesellschaften, deutlich reduzieren. Der Norm-Entwurf
zur überarbeiteten DIN14676sieht die Möglichkeit dazuvor.
Unklar ist indes, mit welchen technischen Verfahren eine
Fernüberprüfungerfolgenkann. 4/2011, 69

7

Peri meterschutz
Die Freigeländeüberwachung hat in denletztenJahren zu-
nehmendeBedeutungimMarkt erlangt. Der BHEhat deshalb
2009 einen Fachausschuss für Freigeländeüberwachungs-
systeme(FA-FÜS)insLebengerufen. –ZeitfüreineZwischen-
bilanz. 4/2011, 70

Die Videoüberwachungs-Trends
AllessprichtfürdiedigitaleLösung. Deshalbsollimnächsten
JahrderVerkaufdieserProduktedenvonanalogerVideotech-
niküberschreiten. Auchaus Kundensicht gibt es gute Gründe
eine neue, digitale Überwachungstechnikzunutzen.

5/2011, 53

Absicherungkleiner Serverräume
Softwareseitigist die eigeneITinkleinen und mittelständi-
schenBetriebeninder Regel gut geschützt. Andie physische
Sicherheit wirddagegenoftzuweniggedacht. –Hinweisezum
Serverraum-Schutz 5/2011, 70

Keine Angst vor IPv6
Die wenigstenBetreibervonSicherheitstechnikwerdees mit-
bekommen, wennIPv6 kommt. Zeitgemäße Rechner können
damitnormalerweiseproblemlosumgehen. 5/2011, 56

Qualitätsinitiative Mechanik
ZurbesserenVermarktungihrerProdukte wollendieAnbieter
vonmechanischerSicherheitstechnikeinneues, auchfürden
Endverbraucher klar verständliches Systemzur Kennzeich-
nungvonSicherheitsstufeneinführen. 5/2011, 65

Synchrone Videoauswertung
Wichtig bei der Auswertung vonVideobildernist die Rekon-
struktion des zeitlichen Ablaufs der Ereignisse. Hierfür wer-
den Zeitstempel genutzt, die untereinander synchronisiert
sind. –Empfehlungenfür eineverlässliche Zeitbasis.

5/2011, 72

Sprachalarmanlagen
Sprachansagen könnenimBrand- und Evakuierungsfall le-
bensrettend sein. Zunehmend werden Sprachalarmanlagen
(SAA) daher mit Brandmeldeanlagen vernetzt. Die bei BMA
etablierte Ringleitungstechnikbietet dabei auchfür SAAVor-
teile. 5/2011, 74

Schulsicherheit
Das Gefahrenrisiko an Schulen ist hoch, der Amokschutz
muss verbessert werden. Doch welcheVorkehrungenzutref-
fensind, das ist nicht geregelt. Der Schulträger entscheidet.
Der Arbeitskreis „AmokalarmanSchulen“ hat sich mit dem
Themabefasst undinformiertjetzt über die erstenErgebnis-
se. 5/2011, 76

Einbruchschutz
Nach mehr als zwölfJahren mit Vornormen wurde nun die
DINEN1627auchinDeutschlandveröffentlicht. Die wichtigs-
tenÄnderungen 6/2011, 61
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Zuverlässigkeitsüberprüfungen
Security-Mitarbeiter am Flughafen, Piloten, aber auch der
Zeitschriftenverkäufer amKiosknachdemCheck-insindein
potenzielles Sicherheitsrisikoundunterziehensicheiner Zu-
verlässigkeitsüberprüfung (ZÜP) nach § 7 LuftSiG. Was ent-
decktsieundwasnicht? 4/2011, 16

Grenzen des Outsourcings
Wäreesfür Unternehmennichtideal, wennsienicht nurden
Werkschutz, sonderndasganzePaketanSicherheitsaufgaben
aneinenDienstleister abgebenkönnten– wie beispielsweise
imFacility Management? Eine Antwort von Manfred Buhl.

6/2011, 10

Heros-Urteil
Der BGH hat in einemPilotverfahren zulasten des Kunden
entschieden, dass die Veruntreuung der Kundengelder bei
Heros nicht versichert war. Dochbessere Verträge zufinden,
sei heuteimmernochschwer, sagtExperteArnoSchubachim
WIK-Interview. 6/2011, 23

Werttransporte ohne„Panzer“
Wasist mitdenAusnahmegenehmigungenfürdieEin-Mann-
Logistik? 6/2011, 77

Peri meterüberwachung
WennMaueroderZaunalleinnichtreichen, wennüberwacht
werden muss, ob deren Präventionswirkung genügt, dann
kommt es auf die Detektionssicherheit der Überwachungs-
technikan. Allerdingsist nichtjedefürjedes Areal geeignet.

1/2011, 45

Sprengstoffhemmende Beschichtung
Mit Mais, FlachsundLeimgegenTerroristen 1/2011, 50

Einbruchhemmung nicht gleich Ausbruchhemmung
Justiz-Vollzugsanstalten und geschlossene Abteilungen in
KlinikensolltengegenAusbruchgeschütztsein. Normen, wie
die DINVENV1627, und einbruchhemmende Standardpro-
duktehelfendenBetreibernhierkaum, dochspezielleLösun-
gensindselten. 1/2011, 56

Neue Kontrollkonzeptefür Flughäfen
Warumerst bei definierten Kontrollstellen nachSprengstoff
suchen? „Gate of Trust“, ein neues Sicherheitskonzept, setzt
schon „unterwegs“ an. Angestrebtes Ergebnis: Mehr Sicher-
heitundwenigerZeitverlust. 2/2011, 54

Sabotagesichere Videoüberwachung
ZudenKernaufgabeneinerVideoüberwachunggehört heute
die Generierung und Weiterleitung von Alarmbildern sowie
deren Speicherung. Dochohne Sabotageschutz ist das nicht
immergewährleistet. Sicherheitentstehterst durcheine USV
unddie Fernabspeicherung, ambestendirekt per Mobilfunk.

2/2011, 61

Sicherheitstechnik

Sicherheitsdienstleistung

DieneueDI NEN1627inderPolizei-Beratung 6/2011, 64

Barrierefreiheit und Brandschutz
Nicht selten werdenBrandschutztürenzumOffenhaltenver-
keilt. Doch es gibt Lösungen, die Begehkomfort auch unter
Brandschutzvorgabenermöglichen. 6/2011, 66

Alarmanlagen
EN50131-konformeProduktefürAlarmanlagensollenfürein
europaweit einheitliches Mindest-Sicherheitsniveausorgen–
abernurwennsieauchtatsächlichzertifiziertsind. 6/2011, 70

Sicherheitsforschung
Zuden wenigen mittelständischenUnternehmenaus der Si-
cherheitstechnik, diesichauf das Procedere mit Forschungs-
anträgen eingelassen haben, zählt die Securiton GmbH. Ein
Erfahrungsbericht. 6/2011, 72

Werttransporte ohne„Panzer“
Wasist mitdenAusnahmegenehmigungenfürdieEin-Mann-
Logistik? 6/2011, 77

Qualitätszeichenfür Freigeländeüberwachung
Das BHE-Zertifikatfür FÜS-Firmenhilft, qualifizierte Partner
für denEinbauundBetriebeines Systems zur Freigeländesi-
cherungzufinden. Spec. Perimeter Protect./2011, 8

Außensicherungist nachrüstbar
Spec. Perimeter Protect./2011, 18

Videoüberwachung
EinVergleichderInstallationskostenvonanalogenundIP-Vi-
deoüberwachungssystemen Spec. RZ-Sicherh./2011, 24

Was kommt nach demFarbrauch?
Ab Juli 2013 ist der Einsatz von Farbrauchsystemen beim
Schutz von Geldtransporten untersagt. Doch eine kosten-
günstigeErsatzlösungmitvergleichbarerPräventionswirkung
zeichnetsichbishernichtab. 1/2011, 23

WIK-Sicherheits-Enquête 2010/2011: Gute Noten
für Dienstleister
DieüberwiegendeZahl der Kundenist mit denvonihnenbe-
auftragtenDienstleisternzufrieden. Spec. Sdl/2011, 3

Arbeitsunfällei mSicherheitsgewerbe
Wiegefährlichist die Arbeit vonSecurity-Personal?

Spec. Sdl/2011, 7

Videomanagementin der Leitstelle
VonderLeistungundKonfigurationeinesVideomanagement-
systems hängtes ab, wieschnell einBildindenAufzeichnun-
gengefundenwird. Spec. Sdl/2011, 10
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deshalbeinzweiter, separater Übertragungswegerforderlich.
4/2011, 58

Trendsin der Gefahrenmeldetechnik
LangeZeit unverbundeneGewerkeinder Gebäudeinfrastruk-
tur, wie Gebäudeautomation, Energieversorgung, Sicherheits-
und Brandschutztechnik, wachsen zusammen und werden
zumTeil derIT- Welt. Neue Hardwaretechnologien,innovative
GebäudedatenmodelleundWebservicesbietenMöglichkeiten
zur nahtlosenEinbindungundInformationsauswertung.

4/2011, 63

Kamerasi mAußeneinsatz
Wetterschutz bei Kamerainstallationen im Außenbereich
lässt sich mit speziellenOutdoor-Kameras oder zusätzlichen
Wetterschutzgehäusen verwirklichen. Auf die richtige Aus-
wahl undPlanungkommt es an, damit die Kameras auchbei
Wind und Wetter gute Bilder liefern. – Hinweise, worauf zu
achtenist. 4/2011, 66

Berechtigungsmanagement
Ein Knopfdruck sollte reichen, umbei Ausweisverlust oder
Ausscheiden des Mitarbeiters alle damit verbundenen Be-
rechtigungen zulöschen. Dochbis es soweit ist, sind einige
Hürdenzuüberwinden. 5/2011, 48

Die Videoüberwachungs-Trends
AllessprichtfürdiedigitaleLösung. Deshalbsollimnächsten
JahrderVerkaufdieserProduktedenvonanalogerVideotech-
niküberschreiten. Auchaus Kundensicht gibt es gute Gründe
eine neue, digitale Überwachungstechnik zu nutzen.

5/2011, 53

Keine Angst vor IPv6
Die wenigstenBetreibervonSicherheitstechnikwerdees mit-
bekommen, wennIPv6 kommt. Zeitgemäße Rechner können
damitnormalerweiseproblemlosumgehen. 5/2011, 56

Sprachalarmanlagen
Sprachansagen könnenimBrand- und Evakuierungsfall le-
bensrettend sein. Zunehmend werden Sprachalarmanlagen
(SAA) daher mit Brandmeldeanlagen vernetzt. Die bei BMA
etablierte Ringleitungstechnikbietet dabei auchfür SAAVor-
teile. 5/2011, 74

Synchrone Videoauswertung
Wichtig bei der Auswertung vonVideobildernist die Rekon-
struktion des zeitlichen Ablaufs der Ereignisse. Hierfür wer-
den Zeitstempel genutzt, die untereinander synchronisiert
sind. –Empfehlungenfür eineverlässliche Zeitbasis.

5/2011, 72

Tailgating und Piggybacking
Zutrittskontrolle, die tatsächlich wirksamkontrollierensoll,
wer den Durchgang nutzt, benötigt Vereinzelungslösungen.
Ein Blick über den Markt und Entscheidungshilfen zur Sys-
temauswahl. 6/2011, 51

Branderkennungstechnik
Die videobasierte Brand- und Rauchdetektion kannvorhan-
deneautomatischeBrandmeldeanlagenergänzenoderalsei-
genständiges SystemzumBrandschutzfungieren, speziell in
Umgebungen, die mit traditioneller Brandmeldetechnik nur
schwerzuüberwachensind. 2/2011, 64

Videomanagementin der Leitstelle
VonderLeistungundKonfigurationeinesVideomanagement-
systems hängtes ab, wieschnell einBildindenAufzeichnun-
gengefundenwird. Spec. Sdl/2011, 10

Schließanlagen
Wennder„General“ verschwundenist, hilft nureinradikaler
Schnitt: EntwederalleZylinderaustauschenoderaufelektro-
nische Lösungen umrüsten. Doch stimmt das wirklichim-
mer? 3/2011, 45

Nachgefragt: Mechanische Schließanlagen
habenauchkünftigihreBerechtigung 3/2011, 48

Sichere RFI D-Ausweise
Anforderungenfür densicherenEinsatz vonRFID-Technolo-
gienbei MitarbeiterausweisenbeschreibtdieneueTechnische
Richtlinie „TR-03126-5 – Einsatzgebiet Elektronischer Mitar-
beiterausweis“desBSI. 3/2011, 53

Videoüberwachungi mBeschäftigtendatenschutz
Nochist das neue Gesetz nicht verabschiedet, dochesistrat-
sam, bereitsjetztdie wichtigstenRahmenbedingungenfürei-
nerechtskonformeVideoüberwachungzubeachten.

4/2011, 26

UVVen auf demPrüfstand
I mZuge der DeregulierungimArbeitsschutz sollenviele Un-
fallverhütungsvorschriften wegfallen. Zumindest die UVV
„Kassen“ unddieUVV„Wach- undSicherheitsdienste“ wollen
die Berufsgenossenschaftenaber möglichst beibehalten. Der
Sachstand. 4/2011, 28

Zugangsschleusenfür den ÖPNV
Die Erfahrungen imAusland mit geschlossenen Systemen
sindgut. Kriminalität undEinnahmeausfälle durchSchwarz-
fahrerei werdenreduziert, dieSicherheiterhöht. Eineaktuelle
VergleichsstudiekommtzueinemklarenVotumfürdenkon-
trolliertenZugangzudenBahnsteigen. 4/2011, 52

Treffsichere Personenzählsysteme
Das ZählenanDurchgängenist meist keinProblem, dochdie
Herausforderung an Personenzählsysteme wächst, wennin
Räumen mit mehrerenEin- undAusgängeneinepräziseZahl
der Anwesendenbenötigt wird. Der StandderTechnik.

4/2011, 55

IP-Übertragung bei der Gefahrenmeldung
StehtkeinklassischesTelefon-FestnetzfürdieÜbertragungen
von Gefahrenmeldungen zur Verfügung, wird es aufwändig,
dennIP-Verbindungensindnichtausreichendsicher. FürVdS-
konforme Einbruchmeldeanlagen in gehobenen Risiken ist
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Überwachungsmonitore
DerausdauerndeBlickauf Monitoren, aufdenennichts Wich-
tiges passiert, ist zwarpassé, dochabgenommenhat dieBild-
schirmarbeit indenLeitstellendadurchnicht. Ergonomieist
alsonachwievorwichtig. EineHilfestellung. 6/2011, 56

Deposit-Systeme
Nur mitEN1143-2 manipulationsgeschützt. 6/2011, 58

Infrarot-Lichtschranken
Die sichere Detektion durch Lichtschranken wird durch die
Verbindung mit einemVideoüberwachungssystemzumide-
alenPartnerfür die Perimeterüberwachung.

Spec. Perimeter Protect./2011, 10

Videoüberwachungi mAußengelände
Ein wichtiges Kriteriumfür eine Freigeländeüberwachung
durchNetzwerk-Kamerasist nebender optischenLeistungs-
fähigkeit auchdie Zuverlässigkeit, dennAustauschund War-
tungsindaufwendig. Spec. Perimeter Protect./2011, 12

Elektronische Zaunüberwachung
Moderne Zäune können weit mehr als die „alten Maschen-
drahtzäune“: Sie weisen ab, verzögern Angriffe, detektieren
rasch und melden Überwindungsversuche zuverlässig. Not-
wendigist allerdings einGesamtkonzept.

Spec. Perimeter Protect./2011, 14

Schutzpaket
ZeitgemäßePräventionverlangteinekombinierteInnen- und
Außenabsicherung. Nur so lässt sich ein Einbruchversuch
möglichst frühzeitig detektieren. Unser Einsatzbeispiel: Ein
Golfplatz. Spec. Perimeter Protect./2011, 16

Automatisierte Schlüsselverwaltung
ZueinemumfassendenSicherheitskonzeptgehört heuteein
elektronisches Schlüsselmanagement-System, beispielswei-
se per RFID-Lösung, die sichnahtlosinZutrittssystemeinte-
grierenlässt. Spec. Perimeter Protect./2011, 20

SNS-Standard:
Sichere mobile Sprachkommunikation wird einfacher

Spec. Mobile Sec./2011, 37

Sprachverschlüsselung
Wer bisher abhörsicher telefoniert, hat eine Insellösung ge-
wählt. NunsindverschlüsselteTelefonateauchzwischenun-
terschiedlichenSystemenmöglich. Spec. Mobile Sec./2011, 42

Arbeitsunfällei mSicherheitsgewerbe
Wiegefährlichist die Arbeit vonSecurity-Personal?

Spec. Sdl/2011, 7

Mindestlohn-Auswirkungen
ArbeitnehmerfreizügigkeitinEuropaundallgemeinverbindli-
cher Mindestlohn – beides wird den Markt der Sicherheits-
dienstleistung beeinflussen. Doch Furcht vor einer zu er-
wartenden Arbeitnehmerimmigration wäre unbegründet.

3/2011, 10

Aufgabenvielfalt
I mRahmen der WIK-Sicherheits-Enquête 2010/2011 haben
wirauchbezüglichderAufgabenbereichederbetrieblichenSi-
cherheitsmanager intensiv nachgefragt. Ein Ergebnis: Kaum
einArbeitsplatz ähnelt demanderen. Umso wichtigerist die
FortbildungimBeruf. 3/2011, 76

Studium„Sicherheit“
WirbetrachtendieaktuellenStudiengängeimSicherheitsma-
nagement aus unterschiedlichen Perspektiven, informieren
überdieErgebnissederKomSIB-StudieundderEigenuntersu-
chung der HWR und haben einen ausgewiesenen Experten
umeinenKommentargebeten. 3/2011, 79, 81, 84

ÜbersichtderStudiengänge 3/2011, 82

Schwund bei den Hochschulangeboten
Zwei Sicherheitsmanagement-Studiengängefallenindiesem
Wintersemesterweg. ErsteReaktionen. 5/2011, 93

Gehälter-Studie
IndenUSAhat ASIS die Security-Manager befragt. EinErgeb-
nis: BessereAusbildungführtauchhier meistzuhöheremEin-
kommen. 6/2011, 87

Verschlüsselt über Grenzen
Gerade bei Mobilgerätensollten die Daten durch Hardware-
Verschlüsselung gesichert werden. Dochist das imAusland
überhaupt erlaubt? WIKsprach darüber mit einemJuristen.

1/2011, 19

Datenrettung–gar nicht so einfach
Festplatten-Crash, Brand, Wasserschaden–wenneskeineak-
tuellen Sicherheitskopien gibt, muss ein Datenretter einge-
setzt werden. Doch wie findet ein Unternehmen einen ver-
trauenswürdigenProfi? 1/2011, 26

Hacking
Wenndie„Geheimnisse“einesRFID-Chipunberechtigtausge-
lesen werden, entstehen meist Sicherheitslücken. Jetzt traf
ein Hack HID‘s iCLASS Zutrittskontrolle. Der Hersteller sieht

IT-Sicherheit

BERUF UNDFORTBILDUNG
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allerdingskeineGefahr. 2/2011, 58

Ein Jahr Stuxnet
Das iranische Atomprogrammwurde gezielt beeinträchtigt,
trifft derclevere Wurmnunauchdie harmloseInfrastruktur?
Ein Malware-Experte beantwortet die wichtigsten Fragen.

3/2011, 25

Mobile Security
Das Diebstahlrisikobei Notebooks, Tablets oderSmartphones
isthoch, FolgewirkungenfürdiebetrieblicheITsindnichtaus-
geschlossen. ExperteJochenKoehlerrätimWIK-Interviewzur
Formulierungeiner Security-PolicyundzuSensibilisierungs-
maßnahmenfürdie Mitarbeiter. 5/2011, 26

Sichere Fernwartung
Für Maschinenbauer undderenKunden, aber auchbei vielen
anderenAnwendungen, ist es unumgänglich, dass Experten
vonaußenauf das Systemzugreifen. Die dabei entstehende
Sicherheitslückekanngeschlossenwerden. 5/2011, 28

Botnetzestoppen
DerLaie wundertsich: Wiekannessein, dassauchRechnerin
eigentlichgut geschützten Unternehmenund BehördenTeil
vonBotnetzen werden? Und wiesosindsiesoschwerzuent-
decken?EinigeAntworten. 5/2011, 30

Keine Angst vor IPv6
Die wenigstenBetreibervonSicherheitstechnikwerdees mit-
bekommen, wennIPv6 kommt. Zeitgemäße Rechner können
damitnormalerweiseproblemlosumgehen. 5/2011, 56

Absicherungkleiner Serverräume
Softwareseitigist die eigeneITinkleinen und mittelständi-
schenBetriebeninder Regel gut geschützt. Andie physische
Sicherheit wirddagegenoftzuweniggedacht. –Hinweisezum
Serverraum-Schutz 5/2011, 70

Live-Hacking
Hackernlivezuzusehen, dasistfürviele, wieeinemZauberer
unterdenUmhangzublicken. Bei derit-sazeigtensie wieder,
wie unsicher unsere Rechner und Smartphones meist sind.

6/2011, 26

Special „Sicheres Cloud-Computing“(März 2011)
Bedrohungen und Anforderungen bei Cloud-Services
ZurIdentifizierungvonRisikensollte mandie Charakteristik
der unterschiedlichenCloud-Computing-Services verstehen.

Spec. Cloud/2011, 6

BSI-Eckpunkte
MindestanforderungenanCloud-Anbieter

Spec. Cloud/2011, 10

Sichere und datenschutzkonforme Clouds
Ziel des Projekts TClouds ist eine vertrauenswürdige Cloud-
InfrastrukturohneAufbaueinerphysischgetrenntenprivaten
Cloud. Spec. Cloud/2011, 14

11

Gütesiegel für die Cloud
DerVerbandEuroCloudDeutschland_ecohatdieEntwicklung
eines SaaS-Gütesiegels gestartet. Ziel ist es, eine komplette
Zertifizierung für die grundlegenden Anforderungen an
Cloud-Serviceszubieten. Spec. Cloud/2011, 16

Anti-Mal ware-Lösungen
Dietägliche Mengeneuer Malwarebringtdiesignaturbasierte
Erkennungklassischer Sicherheitsprodukte anihre Grenzen.
Die Cloudkönntezur Lösungdes Problems beitragen.

Spec. Cloud/2011, 18

Das große Scheitern?
Viele Anbieter wollen nicht wahrhaben, dass die Skepsis be-
züglich der Cloud bei IT-Entscheidernimmer nochgroßist.

Spec. Cloud/2011, 47

Finger weg!
ZugriffeaufKundendatendurchAdministratorendesjeweili-
genCloud-AnbieterssindeinSicherheitsproblem, demCloud-
Anwender ambesten über ein Privileged-Identity-Manage-
ment(PIM) begegnen. Spec. Cloud/2011, 20

Verschlüsselung
DerDatentransferindieCloudistrelativeinfachzuverschlüs-
seln. Dochinder Wolke wirddieVerschlüsselungschnell zum
Hindernis. Spec. Cloud/2011, 24

Mittelstandslösungen
Die Cloud macht‘s einfachundkompliziert zugleich. Kleinere
und mittelständische Unternehmensind daher gut beraten,
ihre Cloud-AktivitätenvoneinemzentralenIT-Dienstleister
managenzulassen. Spec. Cloud/2011, 25

Automobil-Branche
Was sind die Besonderheiten der „Automotive-Cloud“? Wel-
che Konsequenzen hat das für die IT-Sicherheit?

Spec. Cloud/2011, 28

BlackboxCloud-Computing
Nur wenige Kundenkennendie konkretenAbläufeinexter-
nen Rechenzentren– und stellen deswegen oft die falschen
Fragen. Spec. Cloud/2011, 40

Web-Application-Firewalls(WAF)
Für verteilte, große und virtualisierte Web-Infrastrukturen
undCloud-Umgebungensollte auchdie WAF-Technikvirtua-
lisiertsein. Spec. Cloud/2011, 43

Abwehr statt Reparatur
„Sicherheit aus der Cloudundfür die Cloud“ heißt einneues
Konzept, durchdasSicherheitfesterBestandteil derCloud-Ar-
chitekturwird. Spec. Cloud/2011, 44

CeBIT2011: Cloudganzgroß Spec. Cloud/2011, 32

Sichere E-Mail-Archivierung
Eine gehostete Archivierungslösung kann genauso sicher
sein, wieselbst betriebeneInstallationen.

Spec. Cloud/2011, 34
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Sicheres Backuptrotz Datenflut
Die Cloudbietet hier neue undsichere Möglichkeiten.

Spec. Cloud/2011, 36

Special „Mobile Security“(August 2011)
MobileSecurityinZahlen Spec. Mobile Sec./2011, 6

Smartphones
Das Gefummel mit denSicherheitstools

Spec. Mobile Sec./2011, 8

Vier Sicherheitsprobleme
Bei der Sicherheitsanalyse von Smartphones konzentriert
sichunser Autor auf das GSM-Netz, den Baseband-Chip, das
BetriebssystemunddenAnwender.

Spec. Mobile Sec./2011, 12

Datenverträge
Geringe Bandbreiten, empfindliche Geschwindigkeitsdrosse-
lungenund pikante Vertragsbedingungen: Tipps, worauf Un-
ternehmen beimAbschluss eines Mobilfunkvertrags achten
sollten. Spec. Mobile Sec./2011, 13

App-Security
Apps sind für Online-Kriminelle der einfachste Weg,
SchadsoftwareaufeinemmobilenEndgerät zuplatzieren. Ei-
ne Gerätemanagement-Lösungschafft Abhilfe.

Spec. Mobile Sec./2011, 14

Der mobile Mitarbeiter
Für Unternehmen und Mitarbeiter hat Mobilität zahlreiche
Vorteile, birgt aber auchneue RisikenundGefahren.

Spec. Mobile Sec./2011, 18

Private Gerätein Unternehmen
Viele Unternehmenfürchten, dasssichdurchdenEinsatzpri-
vaterEndgeräteeine„Schatten-IT“ bildet, dienicht mehrkon-
trollierbarist. Daskannverhindert werden,jedochnichtdurch
Verbote. Spec. Mobile Sec./2011, 22

Wildwuchs beherrschen
Unternehmenmüssenunterschiedliche mobileGeräte mitdi-
versen Anwendungen auf verschiedenen Betriebssystemen
verwalten. DennochkönnenUnternehmensrichtlinieneinge-
haltenwerden. Spec. Mobile Sec./2011, 24

Unheilvolles Zusammenspiel
Cloud-Computing, Social Mediaundsowohlberuflichalsauch
privat genutzte mobile Geräte –drei Trends, dieIT-Abteilun-
genvor Herausforderungenstellen.

Spec. Mobile Sec./2011, 28

Schutz durch Virtualisierung
AufArbeitsplätzensindsicherheitskritische Aktionenander
Tagesordnung. Ein Remote-Controlled-Application-System
schafftSicherheit. Spec. Mobile Sec./2011, 30

Endpoint-Security
In weitverteiltenIT-Landschaften mit tausenden von Rech-
nernund Mobile-Devices, hat dieEinhaltungvonSicherheits-
richtlinien eine hohe Bedeutung. So werden sie umgesetzt.

Spec. Mobile Sec./2011, 33

Beispiel Luftüberwachung
Es wird zunehmend schwieriger, hoch sensitive Daten zu
schützen. Unser Beitrag zeigt, wie die Luftüberwachungihr
Security-Management andie wachsendenGefahrenanpasst.

Spec. Mobile Sec./2011, 45

SNS-Standard
Sichere mobile Sprachkommunikation wirdeinfacher.

Spec. Mobile Sec./2011, 37

Öffentliche Hotspots
Unternehmengestatten MitarbeiterndenZugriffaufdas Fir-
mennetz meist nurüberverschlüsselndeVPNs. Trotzdement-
stehen Szenarios, die hohe Sicherheitsrisiken darstellen.

Spec. Mobile Sec./2011, 40

Sprachverschlüsselung
Wer bisher abhörsicher telefoniert, hat eine Insellösung ge-
wählt. NunsindverschlüsselteTelefonateauchzwischenun-
terschiedlichenSystemen möglich.

Spec. Mobile Sec./2011, 42

Special „Sicherheiti mRechenzentrum“(Oktober 2011)
it-sa-Vorschau
DasperfekteRechenzentrum Spec.RZ-Sicherh./2011, 6

Sicherheitsanforderungen an Rechenzentren
EineCheckliste Spec.RZ-Sicherh./2011, 8

Tipps zur Senkungvon Ausfallzeiten
Spec.RZ-Sicherh./2011, 10

Inventuri mRechenzentrum Spec.RZ-Sicherh./2011, 11

RAI Dschützt nicht vor Datenverlust
Die RAID-Technologie gilt allgemein als sicher. Doch diese
vermeintliche Sicherheit birgt enorme Risiken, insbesondere
wennes umdie Notwendigkeit vonBackups geht.

Spec.RZ-Sicherh./2011, 14

Verschlüsselungstrends Spec.RZ-Sicherh./2011, 18

Brandschutzi mRZ
Durch den Einsatz moderner Brandschutzsysteme wird das
Stromlosschaltenüberflüssigundder Schadenbegrenzt.

Spec.RZ-Sicherh./2011, 20

Griffsystemohne Kabel
In Colocation-Rechenzentren ist es üblich, dass in einer
Schrankreihe unterschiedliche KundenIT-Equipment unter-
gebracht haben. DerZutrittskontrollezumeinzelnenSchrank
kommtsoeinehoheBedeutungzu. Spec.RZ-Sicherh./2011, 22
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